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biet des UNIMOG 
l300L erstreckt 

fl sich über das west­
liehe Stadtgebiet 
Wuppertals. Die 
Pflege und Instand­
haltung wird durch 
den Kameraden 
UBM Holger Lau­
bert sichergestellt. 
Die te.chnische 
Leitung über alle 
Fahrzeuge in Cro­
nenberg hat BI Dirk 
Jacobs", so lautete 
die Notiz der Wehr. 
Und kaum bekannt 
gegeben, wurde 
das Fahrzeug am 

+++ Bewährungsprobe bestanden. Wochenende auch schon angefordert, 
GeradeerstkonntedieFreiwilligeFeu- als am Samstag ein schweres Unwet­
erwehr Cronenberg die erfolgreiche ter im Nord-Westen Wuppertals tobte. 
Urnrüstung ihres Fahrzeuges zum Ge- Sämtliche Einsatzkräfte im Großraum 
rätewagen Unwetter vermelden. "Das Katernberg reichten hier nämlich nicht 
Fahrzeug ist in der Lage, bei Unwetter aus und so musste auch auf die Lösch­
- Schadenslagen selbstständig tätig zu züge der Wuppertaler Südhöhen zu­
werden, da es mit 3 Mann (Trupp Besat- rückgegriffen werden. Neben Kontrol­
zung) und genügend Equipment aus- len nach Blitzeinschlägen galt es meh­
gestattet ist. Weiter kann das Fahrzeug rere Keller leer zu pumpen. Zudem 
als Zubringer von Materialien durch die gab es zahlreiche Verletzte nach einem 
Leitstelle der FW Solingen-Wuppertal Blitzeinschlag am BöhlerWeg. Fazit am 
an schon vorhandene Einsatzstellen Einsatzende: Dauereinsatz glänzend 
angefordert werden. Das Einsatzge- gemeistert!+++ 
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